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Allgemeine Informationen

Es geht gut voran. So knapp und präzise lässt sich das derzeitige
Agieren der Partner aus der Planungsgemeinschaft als auch bei den
bauausführenden Unternehmen vortrefflich beschreiben.
Für viele, die in den letzten Monaten mit offenen Augen und in Richtung
Dresden unverschuldet im Stau auf der A4 standen, war zu erkennen,
dass die Arbeiten an der 12,5 km Druckleitungstrasse entlang der Auto-
bahn A4 vielerorts ohne Unterlass vorangingen. Mittlerweile sind nun 10
von 11 Bauabschnitten - von der Kläranlage Klipphausen bis zur begin-
nenden Elbquerung in Dresden – fertiggestellt. Lediglich die letzten 160
m im Bereich der Querung der B6 und der Eisenbahntrasse werden bis
Oktober verlegt. Derzeitig werden die landwirtschaftlichen Flächen für
eine Rückgabe an die Pächter und Eigentümer vorbereitet. Hier ist von
der Druckleitung und dessen Verlegung, bis auf die Markierungspfähle
an den Bauwerken zur Be- und Entlüftung der Druckleitung, nichts mehr
wahrzunehmen. Auch für die Straßen und Wege, die für die Leitungsver-
legung und die Andienung der Baubereiche genutzt wurden, laufen mit
den verschiedenen Partnern der Straßenverwaltungen die Rück- und
Übergaben. Aber auch die notwendigen wasser- und genehmigungs-
rechtlichen Abnahmen werden durch die mit der Planung und Bauüber-
wachung beauftragte Planungsgemeinschaft aktiv vorangetrieben. So
fügt sich ein Baustein zum Anderen.
Aber auch auf der Kläranlage arbeiten die Fachleute ohne Unterbre-
chung. Hier gilt es neben der Errichtung des Überpumpwerkes, als
Herzstück der Überleitung, den Umbau der vorhandenen Becken zu
forcieren. Die Arbeiten liegen im gesteckten Zeitplan. Hier greifen die
verschiedenen Gewerke aus Bau-, Maschinen – und Elektrotechnik
derzeitig störfrei ineinander. Die wesentlichen Betonierarbeiten am
Pumpwerk sind soweit abgeschlossen. 
Die Auftriebssicherheit des ersten umzubauenden Beckens ist bereits
realisiert. 

Im November 2018 sollen die errichteten Anlagen in einem Probebe-
trieb ausgiebig getestet werden. Nach dem erfolgreichen Abschluss
des ca. 4-wöchigen Testes soll dann der Kläranlagenbetrieb einge-
stellt werden. Das Abwasser kann dann dauerhaft und permanent zur
Kläranlage nach Dresden-Kaditz gefördert werden. Ein Umstand, der
sicher auch von der „Wilden Sau“ befürwortet wird.
Nach den Wintermonaten sollen dann die Umrüstungsarbeiten der
Altbecken auf dem Kläranlagengelände fortgeführt werden. Insge-
samt werden wir noch bis Ende 2019 mit dem Gesamtabschluss aller
Arbeiten beschäftigt sein.

n  Abwasserüberleitung KA Klipphausen – KA Kaditz – Mit großen Schritten dem Ziel entgegen!
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Allgemeine Informationen

Mohorn – Erweiterung des Schmutzwasserkanalnetzes
im Bereich „Zum Flugplatz/ Bahnhofstraße“

Die Grundstücke auf diesem ca. 3 ha großen Gebiet werden zum jetzi-
gen Zeitpunkt an das zentrale Schmutzwassernetz von Mohorn ange-
schlossen. Im Rahmen der Maßnahme werden ebenfalls Leistungen
für die Stadt Wilsdruff ausgeführt. Dazu zählt der Straßenbau außer-
halb des Erneuerungsbereiches über dem Rohrgraben. Folgende Lei-
stungen werden erbracht:
•    ca. 280 m Schmutzwasserkanal DN 250 PP
•    85 m Schmutzwasserkanal DN 200 PP
•    53 m Anschlusskanal DN 150 PP
•    14 Schächte DN 1000
•    1 Schacht DN 1500 mit innenliegendem Absturz
•    2 Hauspumpwerke mit Druckleitung
•    Anschluss des Nebensammlers an vorhandenen Übergabeschacht

Bauzeit: 07 – 10/ 2018

Mohorn, Verdichtungsarbeiten mit Rüttelplatte

Mohorn, gesetzter Schacht

Abwassertechnische Erschließung Braunsdorf – 
Tharandter Straße, Sonnenleite, Straße der LPG

In der Ortslage Braunsdorf der Stadt Wilsdruff werden zur Er-
schließung der „Tharandter Straße“ und „Straße der LPG“ Schmutz-
wasserkanäle verlegt. Des Weiteren erfolgt ein Ersatzneubau der
Schmutzwasserkanäle in der Straße „Sonnenleite“ sowie eine Haltung
in der „Lindenstraße“. Im Rahmen der Baumaßnahme erfolgt im Auf-
trag der Stadt Wilsdruff die Auswechslung des vorhandenen Regen-
wasserkanals DN 200 Beton durch einen Ersatzneubau DN 300 PP
und die Oberflächenwiederherstellung der Sonnenleite und des Wen-
dehammers. Der Leistungsumfang für den Schmutzwasserkanal um-
fasst insgesamt:
•    370 m Schmutzwasserkanal DN 200 PP (Sonnenleite/ Tharandter

Straße: 287 m, Straße der LPG: 54 m und Lindenstraße 29 m)
•    Davon 10 m mit unterirdischem Rohrvortrieb
•    8 Schachtbauwerke DN 1000 B, 4 Schachtbauwerke DN 800 B, 1

Absturzbauwerk DN 1500, 3 Schächte DN 1200 mit innenliegen-
dem Absturz

•    Neubau von 5 Hausanschlussleitungen und 5 Revisionsschächten
•    Aufbindung von 5 bestehenden Hausanschlusskanälen DN 150

auf den Ersatzkanal in der Sonnenleite
•    Aufbindung von 2 bestehenden Hausanschlusskanälen DN 150

auf den Ersatzkanal in der Lindenstraße
•    Rückbau Altkanäle Sonnenleite (67 m) und Lindenstraße (29 m) in-

kl. 5 Schachtbauwerken
•    Verdämmung von 75 m Altkanal DN 150 in der Lindenstraße und

Sonnenleite

Der Leistungsumfang für den Regenwasserkanal umfasst insgesamt:
•    65 m Regenwasserkanal DN 300 PP in der Sonnenleite
•    Aufbindung von bestehenden Regenwasserhausanschlussleitun-

gen DN 150 auf den Ersatzkanal in der Sonnenleite
•    Rückbau Altkanal Sonnenleite inkl. 3 Schachtbauwerken
•    Wiederherstellung Geländeoberfläche

Bauzeit: 07 – 12/ 2018

Sonnenleite, hergestellte Baustraße

n  Erschließungsmaßnahmen im Verbandsgebiet

Im Zuge der Umsetzung des Abwasserbesei-
tigungskonzeptes des AZV „Wilde Sau“ wer-
den in der Straße „Talblick“ in Braunsdorf
Schmutzwasserkanäle verlegt. Als Entwäs-
serungssystem wird eine Kombination aus
Freispiegel und Druckentwässerung einge-
setzt. 
Der neue Schmutzwasserkanal beginnt am
Grundstück Talblick 8 und verläuft bis zum
Schachtpumpwerk im unteren Bereich –

Wendehammer als Freispiegelkanal. Das
Schmutzwasser wird hier gefasst und über
eine Druckleitung in die bestehende Kanali-
sation im Talblick gefördert.

Der Leistungsumfang umfasst insgesamt:
•    168 m Schmutzwasserkanal DN 250 PP
•    3 Schachtbauwerke DN 1000 B, 
     2 Schachtbauwerk DN 1200 B,
•    Neubau von 13 Hausanschlussleitungen

und 13 Revisionsschächten, 1 Haus-
pumpwerk und 1 Druckleitungsend-
schacht 

•    Ca. 230 m Druckleitung
•    Neubau und technische Ausrüstung ei-

nes Pumpwerks DN 2000 für 13 Hausan-
schlüsse

•    Wiederherstellung Geländeoberfläche

Bauzeit: II./ III. Quartal 2019

Abwassertechnische Erschließung Braunsdorf, Talblick

azv_03-2018 2.qxp_AZV_02-2016  24.09.18  11:04  Seite 3



C
M
Y
K

03/2018 | Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Wilde Sau“                                                            28.09.2018Seite 4

Service & Erreichbarkeit

n Störungen in öffentlichen Abwasser-
anlagen Stadtentwässerung 
Dresden GmbH  . . .Tel: 0351 8222222

n Entsorgung von Abwasser und 
Klärschlamm aus dezentralen 
Abwasseranlagen: Enno Fischer
GmbH & Co. KG, Radebeul
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tel: 0351 8302662

 . . . . . . . . . . . . . . . .Fax: 0351 8336366

n Auskünfte zum technischen Betrieb
dezentraler Abwasseranlagen Stadt-
entwässerung Dresden GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tel: 0351 8224262

 . . . . . . . . . . . . . . . .Fax: 0351 8223154

n   Öffnungszeiten Geschäftsstelle
     Dienstag  . . . . . von 08:00 – 12:00 Uhr, 
      . . . . . . . . . . . . . . . . .14:00 – 18:00 Uhr
     Donnerstag  . . . .von 08:00 – 12:00 Uhr
     Nach Vereinbarung an allen 
     Wochentagen

n Erreichbarkeit der Geschäftsstelle
Löbtauer Straße 6, 01723 Wilsdruff
Telefon:  . . . . . . . . . . . . .035204 60530
Fax:  . . . . . . . . . . . . . . . .035204 48212
Mail:  . . . . . . . . . .post@azv-wilsdruff.de 
 . . . . . . . . . . . . . .www.azv-wilde-sau.de

n  Ausgabestellen

Das Amtsblatt des AZV „Wilde Sau“ er-
scheint vierteljährlich, jeweils zum Ende des
Quartals und liegt an folgenden Verteilstellen
zur Mitnahme aus. Darüber hinaus ist das
Amtsblatt jederzeit zu den angegebenen Öff-
nungszeiten oder auf Anfrage in der Ge-
schäftsstelle des Abwasserzweckverbandes
„Wilde Sau“ erhältlich.

Wilsdruff: AZV „Wilde Sau“, Löbtauer
Straße 6, Stadtverwaltung, Nossener
Straße 20 • Grumbach: Landbäckerei Frie-
drich, August-Bebel-Straße 1a • Brauns-
dorf: Bäckerei Franke, Lindenstraße 3 •
Oberhermsdorf: Bäckerei Goldbach,
Hauptstraße 1 • Kleinopitz: Bäckerei Gold-
bach, Tharandter Straße 23 • Kesselsdorf:
bilgro-Getränkemarkt, Grumbacher Straße
16 • Kaufbach: Bäckerei Schilling, Ober-
straße 50 • Limbach: Bäckerei Brauer,
Hauptstraße 25 • Blankenstein: Kiga Blan-
kenstein, Kirchweg 4 • Mohorn: Geschenk-
Ideen Dürsel, Freiberger Straße 6, St.-Mich-
aelis Apotheke, Freiberger Straße 79 • Her-
zogswalde: Getränkemarkt Lucius, Land-
bergblick • Helbigsdorf: Bäckerei Schober,
Obere Dorfstraße 4 • Klipphausen: Ge-
meindeverwaltung, Talstraße 3 • Pohrs-
dorf: FFw-Gerätehaus, Dorfstraße 69

1.  Der Einbau eines Unterzählers hat unter
strenger Einhaltung der allgemeinen Be-
dingungen für die Versorgung mit Was-
ser (AVB WasserV) zu erfolgen. 

2.  Für den Nachweis der Wassermenge, die
nicht in die öffentliche Abwasseranlage
eingeleitet wird, ist die Installation eines
geeichten Wasserzählers erforderlich. 

3.  Dieser geeichte Zähler ist frostsicher
und in Fließrichtung vor dem Auslauf-
hahn in die Wasserleitung einzubinden. 

4.  Der Einbau des Unterzählers darf nur
dafür zugelassenen Firmen (Eintragung
in das Installateurverzeichnis eines
Wasserversorgungsunternehmens)
übertragen werden. 

5.  Die Wasserleitung darf nicht mit Teilen der
Hauswasserentsorgungsanlage derart
verbunden werden, dass ein Rückfließen

oder Ansaugen von Abwasser in die Trink-
wasserleitung möglich ist. 

6.  Der Wasserzähler ist nach den eich-
rechtlichen Bestimmungen zu eichen
und aller sechs Jahre auszutauschen
bzw. nach zu beglaubigen. 

7.  Für den Fall der Überschreitung der
Eichfrist wird der Zählerstand nicht
mehr als Nachweis anerkannt. 

8.  Nach Installation und nach jedem
Wechsel des Zählers ist die SEDD
GmbH über die Geschäftsstelle des
AZV (post@azv-wilsdruff.de oder Tel.
035204 60530) rechtzeitig zur Abnahme
und Verplombung des Unterzählers zu
verständigen. 

9.  Die Kosten für den Einbau, die Abnah-
me, Kontrollen und Eichung sind durch
den Antragsteller zu tragen. 

n  Vorschriften für den Einbau eines Unterzählers 

Allgemeine Informationen

n   Medikamente aller Art:

Arzneimittel können auch in modernen Kläranlagen nur
zum Teil oder gar nicht entfernt werden – gelangen sie
in den Wasserkreislauf, belasten sie die Umwelt und
sind eine Gefahr für die Gesundheit. Alte Tabletten,
Säfte und Tropfen entsorgen Sie über den Hausmüll.
Oder fragen Sie in Ihrer Apotheke, ob man dort ab-
gelaufene Medikamente entgegennimmt.

n Feuchte Reinigungs-, Baby-, Brillen-, Erfrischungs-
und Abschminktücher:

Haushaltstücher mit ihren langen Kunststoff-Fasern ver-
stopfen die Pumpen im Abwassernetz. Der Kunststoff
verharzt und zerstört Dichtungen. Fällt ein Pumpwerk
aus, staut sich das Abwasser in der Kanalisation unter
Umständen bis in private Keller hinein. Unbedingt im
Hausmüll entsorgen.

n   Farben, Lösungsmittel und Chemikalien:

Diese Flüssigkeiten können in der Kanalisation explosive
oder giftige Gase bilden. Die Inhaltsstoffe werden in der
Kläranlage nur zum Teil oder gar nicht entfernt. Bringen
Sie diese Flüssigkeiten auf einen Wertstoffhof.

n Wattestäbchen:

Sie können Pumpen verstopfen und so den Abwasser-
transport zur Kläranlage behindern. Dort angekommen,
schmuggeln sie sich durch alle Rechenanlagen und ge-
langen in die Elbe. Ohrstäbchen gehören in den Haus-
müll.

n  Diese Dinge haben im Abwasser nichts zu suchen

Abfälle in der Toilette verursachen erheblichen Betriebsaufwand in der Kanalisation und im Klär-
werk. Letztlich müssen alle Bürger dafür bezahlen. Noch sind die Kosten mit der aktuellen Ab-
wassergebühr gedeckt. Damit das so bleibt, beachten Sie bitte diese Tipps. Auch ein Blick auf
die jeweilige Verpackung hilft, dort finden sie ggf. den Hinweis „Nicht in die Toilette entsorgen“.

azv_03-2018 2.qxp_AZV_02-2016  24.09.18  11:04  Seite 4



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [144 144]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice


